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Mit  Zug  oder  Bus:    
Die  Klinik  ist  bestens  an  den  öffentlichen  Stadtbusverkehr  ange-‐
schlossen.  Alle  Busse  starten  direkt  gegenüber  vom  Hauptbahnhof.  
Mit  den  Buslinien  5,  13,  18,  erreichen  Sie  in  kürzester  Zeit  die  Klinik.  
Kürzester  Weg  zur  Klinik:  Buslinien  13,  18,  19  (Haltestelle  Calwerstr.)  
Fußweg  ca.  7  Min.                                                                                                                                                                                

Mit  dem  Auto:    
Wenn  Sie  über  die  Zufahrtsstraßen  nach  Tübingen  kommen,  folgen  
Sie  bitte  der  Beschilderung  „Innenstadtkliniken“  oder  „Uni-‐Kliniken  
Tal“.  Zum  Parken  stehen  die  beiden  gebührenpflichtigen  Parkhäuser  
„König“  (P)  und  „Innenstadtkliniken“  (P)  zur  Verfügung.  Auch  die  
Parkmöglichkeiten  entlang  der  Gmelinstraße  am  Stadtfriedhof  und  
entlang  der  Schnarrenbergstraße  können  Sie  gebührenpflichtig    
nutzen.  
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Freitag, 13. März 2020
Hörsaal der UKPP
Calwerstraße 14, 72076 Tübingen

Organisation:
Christel Weimer und Stephan Bork
christel.weimer@med.uni-tuebingen.de
Tel. 07071 29-86527, Fax: 07071 29-5275
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Calwerstraße 14, 72076 Tübingen

Anmeldung: 
Auf beiliegendem Rückantwortschreiben.
Überweisung des Tagungsbeitrages bis 06.03.2020

Tagungsbeitrag:
40 €, Studierende bei Nachweis frei. Getränke und 
Gebäck in der Pause im Tagungsbeitrag enthalten.

Akkreditierung: 
Für die Tagung sind 4 CME Punkte beantragt. 

Orientierungsplan:
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

herzlich willkommen zum 15. Tübinger Forensisch-psychia- 
trischen Gespräch.

Um auf verschiedene aktuelle Entwicklungen eingehen zu 
können, haben wir uns in diesem Jahr entschieden, kein 
übergreifendes Thema zu wählen. Wir beschäftigen uns 
mit der Erweiterung des Suchtbegriffs auf Verhaltens-
süchte, der im DSM-5 bereits erfolgt ist und in ICD-11 
ansteht sowie mit den Ende 2019 neugefassten Empfeh-
lungen zu Prognosegutachten.

Nach der Pause haben wir einen Schwerpunkt zum  
Maßregelvollzug vorgesehen – aktuelle Situation und 
Sinnhaftigkeit einer weiteren Differenzierung mit  
etwaiger Erweiterung um Sozialtherapie.

Die Referenten spannen damit einen weiten Bogen im 
Bereich der Forensischen Psychiatrie und Psychotherapie 
und der Tradition der Veranstaltung folgend sind Sie herz-
lich gebeten, Ihre Kommentare, Fragen und Gegenreden 
jeweils nach den Vorträgen in unser Forensisch-psychiat-
risches Gespräch einzubringen.

Stephan Bork

Wissenschaftliches Programm:
 Grußwort: Andreas J. Fallgatter
 Vorsitz: Stephan Bork

11:00–11:45 Uhr 
 Erweiterung des Suchtbegriffs –  
was ist der aktuelle Stand bei den Verhaltenssüchten? 
Anil Batra

11:45–12:30 Uhr 
 Die „Empfehlungen für Prognosegutachten“ –  
Was ist neu an den aktuellen Mindeststandards?  
Was bleibt? Was fehlt?  
Martin Rettenberger

12:30 Uhr 
Pause 

 Vorsitz: Klaus Foerster

13:30–14:15 Uhr 
 Aktuelle Situation des Maßregelvollzuges (§§ 63 und 64 
StGB) – Probleme und Perspektiven 
Jan Bulla

14:15–15:00 Uhr 
 Sozialtherapie (auch) als Maßregel – Kann ein § 65 StGB 
die forensische Rehabilitation verbessern? 
Norbert Konrad

Mitwirkende:
Prof. Dr. Anil Batra 
Leiter der Sektion für Suchtmedizin und Suchtforschung, 
Stellv. Ärztlicher Direktor UKPP Tübingen

Dr. Stephan Bork 
Leiter Bereich Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, 
UKPP Tübingen

Priv. Doz. Dr. Jan Bulla 
Medizinischer Direktor Forensische Psychiatrie und  
Psychotherapie, Zentrum für Psychiatrie, Reichenau

Prof. Dr. Andreas J. Fallgatter 
Ärztlicher Direktor der Universitätsklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie Tübingen

Prof. Dr. Klaus Foerster 
Ehemaliger Leiter der Sektion Forensische Psychiatrie  
und Psychotherapie, UKPP Tübingen

Prof. Dr. Norbert Konrad 
Direktor des Instituts für Forensische Psychiatrie, 
Charité, Berlin

Prof. Dr. Martin Rettenberger 
Direktor der Kriminologischen Zentralstelle (KrimZ) 
Wiesbaden
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